
Aktionen der Sowjetunion, der anderen sozialistischen Länder, der Kampf 
des kubanischen Volkes und die Solidarität, die alle friedliebenden Län­
der und Völker mit dem kubanischen Volk bekundeten, die Beseitigung 
der akuten Krise im Karibischen Meer im Interesse des Friedens, wobei 
gleichzeitig die Unabhängigkeit des sozialistischen Kuba und seine revo­
lutionären Errungenschaften geschützt wurden.

Das Leben hat erneut bewiesen, daß, um den Frieden zu verteidigen, 
alle Regierungen und Staatsmänner Besonnenheit, Geduld und Ausdauer 
an den Tag legen müssen, damit die internationalen Streitfragen auf dem 
einzigen vernünftigen Weg - dem Verhandlungsweg - gelöst werden.

Unser Land hat die zu diesem Zweck von der Regierung der Sowjet­
union eingeleiteten Aktionen, die von hohem Verantwortungsbewußt sein 
für die Geschicke der Völker zeugen, vollauf unterstützt.

Die friedliebenden Völker fordern, daß die Vereinigten Staaten von 
Amerika die übernommene Verpflichtung einhalten, die Unabhängigkeit 
und Souveränität der Republik Kuba, die Freiheit des kubanischen Volkes 
zu achten. Wir bringen unsere unumschränkte Solidarität mit dem helden­
mütigen kubanischen Volk zum Ausdruck und unterstützen vollauf die 
gerechten Forderungen, die in den bekannten, von der Regierung des 
revolutionären Kuba formulierten fünf Punkten enthalten sind.

Eine gewaltige Kraft des Fortschritts und des Friedens sind heute die 
Völker, die sich gegen den Imperialismus erheben, um das Kolonialjoch 
abzuschütteln. Diese Völker genießen nach wie vor die ständige und all­
seitige Unterstützung der Sowjetunion und der anderen sozialistischen 
Länder in ihrem Kampf für die nationale Befreiung und für die Liquidie­
rung des schändlichen Kolonialsystems jeder Art, für die Verteidigung 
und Festigung ihrer politischen und wirtschaftlichen Unabhängigkeit.

Genossen! Der gesamte Verlauf der internationalen Ereignisse bestätigt 
voll und ganz die Richtigkeit der Einschätzung der Moskauer Beratung 
der Vertreter der kommunistischen und Arbeiterparteien im Jahre 1960 
über die gegenwärtige Epoche, die Richtigkeit der Einschätzung über die 
Veränderung des internationalen Kräfteverhältnisses zugunsten des Frie­
dens und des Sozialismus, die Richtigkeit der äußerst wichtigen Thesen 
über die Möglichkeit, einen neuen Weltkrieg zu verhüten, über die Mög­
lichkeit, den Krieg aus dem Leben der Gesellschaft auszuschalten.

Wie in der Erklärung der Beratung hervorgehoben wird, sehen es die 
kommunistischen Parteien als ihre historische Mission an, nicht allein die 
Ausbeutung und das Elend im Weltmaßstab zu beseitigen, sondern auch
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